
Der neue Internetauftritt Gemeinsam-Gemeinde.de 

Handbuch für Redakteure Teil 2 

Dieses Handbuch orientiert sich am Handbuch des Gemeindebaukastens 

(http://docplayer.org/23400929-Der-internet-gemeindebaukasten-handbuch.html), da Sie i.d.R. den 

Gemeindebaukasten der Landeskirche bereits kennen.  Das englische „Handbuch“ zu CMS Made 

Simple finden Sie unter https://docs.cmsmadesimple.org/ 

Unterschiedliche Seitentypen – unterschiedliche Templates – Design DKB_6erNavBlock_4Bilder 

Im Basishandbuch haben Sie erfahren, wie Sie grundsätzlich Internetseiten mit dem 

Redaktionssystem erstellen und bearbeiten. Die einfachste Vorlage ist die Vorlage „KB_Modul_Text“ 

für Endseiten mit einem Eingabefester Typ WYSIWYG. Ein komplizierter Name. WYSIWYG steht für 

„What You See is what you get“ oder auf Deutsch: Was Du siehst, bekommst du. 

Die Eingabemaste des Templates enthält drei Felder: 

1) Inhaltstyp: Inhalt 

2) Titel:  Seitenname 

3) Inhalte:  Ein Texteditorfenster mit den Werkzeugen zur Textbearbeitung (einfache 

Formatierung) 

 

Damit sind Seiten erstellbar, die als Blattobjekt bezeichnet werden können, also Seiten, die am Ende 

der Navigationskette stehen, die keine besonderen Inhaltsblöcke beinhalten.  

http://docplayer.org/23400929-Der-internet-gemeindebaukasten-handbuch.html


 

Das Template (Design) DKB_6erNavBlock_4Bilder 

Wenn Sie eine neue Seite erstellen ist die Grundeinstellung „KB_Module_Text“. Wenn Sie bei der 

Erstellung der Seite (oder auch ein nachträglicher Designwechsel ist möglich) auf den Reiter 

Optionen wechseln, können Sie hier die Vorlage wechseln 

 

Wichtig: 
 
Design: 
DKB_6erNavBlock_4Bilder 
 
Vorlage: KB_6erNav-
Block_4Bilder 
 
Aktiv: Ja/Nein 
 
Zusätzliches Seitenattribute: 
 
theme-1    bis  theme-9 
 
Über das zusätzliche 
Seitenattribute steuern Sie 
die Farben der Seite,  
wenn leer, dann wird theme-
1 verwendet. 
 
Mit dem zusätzlichen 
Seitenattribut 2 legen Sie 
fest, welche Menüpunkte auf 
der Seite eingeblendet 
werden 

 

Um zu den Blattobjekten zu gelangen, also zu Endseiten in der Navigationskette, navigiert der 

Benutzer entweder über die Menüs oder über sogenannte Landing Pages. Eine Landing Page ist eine 

vorgelagerte oder dazwischen geschoben „Werbungsseite“ für die Inhalte am Ende der Kette. Die 

wichtigste LandingPage ist die Startseite. Hier wird mit bestimmten Boxen (mit Bildern) und kurzen 

Appetitanregern auf Unterseiten hingewiesen und dafür geworben. 



Eine weitere Landingpage hier zum Beispiel die Seite Aktuell, die zwar die Menüs zur weiteren 

Navigation beinhaltet, aber auch sechs „Werbeblöcke“ für Seiten mit besonderen Inhalten, Beispiel 

https://gemeinsam-gemeinde.de/index.php?page=aktuell 

 

Das Template hat hier im Gegensatz zum Template „KB_Modul_Text“ nicht mehr nur ein 

Eingabefester für Informationen, sondern 1+(1) + (6*3), also 20 Eingabefelder. 

Jedes dieser Werbungsblöcke besteht aus drei Komponenten also 3 je Objekt und 6 Objekte auf der 

Seite: 

 

1) Einem Bild, (rot) das als Bildadresse eingegeben werden muss 

2) Einem Text (blau), der in ein Textfenster eingegeben wird aber dabei nur einfache 

Textformatierungen erlaubt 

3) Einem Link (orange) der über das gesamte Objekt liegt, also Bild oder Text kann angeklickt 

werden und man springt zur Zieladresse 

Das Template (Design) DKB_6erNavBlock_4Bilder besteht aus 20 Eingabefeldern, die wir uns nun 

genauer ansehen. 

Zunächst die ersten zwei Felder im Template nach Inhaltstyp und Seitentitel, die in jedem 

Template Standard sind und auf die wir künftig bei der Besprechung von Templates nicht mehr 

weiter eingehen wollen. 

https://gemeinsam-gemeinde.de/index.php?page=aktuell


Unter dem Titel befindet sich ein Eingabefenster, dass im Gegensatz zum nachgelagerten Fenster 

keine Textformatierungsmöglichkeiten bietet. Die Überschrift dieses Fensters lautet: 

4erBildblock – Achtung nur für HTML-Code. Hier darf nur HTML-Code eingegeben werden. Wie 

und was erklären wir später. Überspringen wir dieses Fenster. 

Das nächste Fenster trägt die Überschrift:  Textblock1 frei formatierbar. Wie auch im zuvor 

beschriebenen Template KB_Module Text wird hier ein Bereich angesprochen, der frei 

formatierbaren Text/Bildinformationen aufnehmen kann. 

 

Die beiden Blöcke mit deren Wirkung – der obere Block ist frei, also zwischen Menü und 

„aktuellen Meldungen“ ist ein freier Platz zu sehen: 

 

 

Nun folgen drei Felder für den ersten Block  

1 Block Link:   ist der Link (Adresse) der aufgerufen wird, wenn dieser Block angeklickt wird 

1 Block Bild: Ist das Bild, das hier angezeigt wird (URL oder Adresse des Bildes) 

1 Block Text: Der Text, der neben dem Bild angezeigt wird 



 

Die entsprechende Ausgabe darunter 

 

Um nun sechs Bildboxen zu füllen, wiederholt sich die Eingabe nun sechs mal….    

Bei der Eingabe von Text beachten, Weniger ist mehr! Die Feldgröße darf nicht überschritten 

werden. Fehler stellen Sie selber sehr schnell fest.  

Beispiel: In der Ansicht am PC sieht der Textblock 3 (Bildgalerie im Aufbau) doch ganz gut aus… 

 

 

 

… doch in der Darstellung für das 
Smartphone ist der Text um paar 
Zeichen zu lang….  Text wird 
abgeschnitten 

 



So, nun noch zum „Zusätzlichen Seitenattribut 1“ beim Reiter Optionen.  Dies ist oben sehr 

knapp erklärt. Hier geht es um „Wie ändere ich die Farben der Boxen?“ 

Dieser Internetauftritt verwendet ein Farbenset für Farben. Das Farben-Set kennt 9 

Kombinationen und auf frei programmierten Seiten noch Varianten davon (etwas von dem ein 

Gemeindebaukastennutzer nur träumen kann). Das Farbenset kann seitenspezifisch variiert 

werden und wird über das zusätzliche Seitenattribut 1 ausgewählt. Entweder im Farbkatalog 

nachsehen oder theme-1   bis theme-9  durchprobieren. Wenn das Attribut nicht gesetzt wird, 

wird automatisch Theme 1 verwendet. 

Das zweite zusätzliche Seitenattribut legt fest, welche Menüpunkte auf der neuen Seite angezeigt 

werden. Im CMS sind Seiten aus dem Bereich Aktuell und Jugendddiakonin enthalten. Bei Seiten 

im Bereich „Aktuell“ sollten die Seiten der Jugenddiakonin nicht angezeigt werden, daher wird 

bei Seitenattribute 2 „home,aktuell,termine,ankündigungen“  eingetragen (Menüpunkte werden 

sich im Laufe der Zeit erweitern.  

Hinzu kommt ein weiterer Eintrag unter Logik. Dieser wird gesetzt, dass Google die neue Seite 

besser erkennt und eine Beschreibung zur Seite setzen kann. Wenn Sie sich eine Eintrag in 

Google ansehen, besteht dieser aus vier Teilen: der Seitenlink (grün), der Seitentitel (blau), die 

Seitenbeschreibung (orange) und Teile aus dem Text. 

 

Wie Google die Seite darstellt, legen Sie grundsätzlich selber fest. Den Titel zieht Google aus dem 

gewählten Seitentitel der Seite, die Description wird über einen Metaeintrag definiert, der 

folgendermaßen eingetragen wird (Beispiel): <meta name="description" content="Aktuelle 

Informationen aus den fünf beteiligten Kirchengemeinden in Bretzfeld"> 

 

 

Auf allen Seiten wird die Description noch optimiert. Diese kann bis zu 160 Zeichen lang sein und 

Interesse wecken und begeistern und auch zusammenfassend den Inhalt wiedergeben. Das wird 

für viele Seiten noch ein spannendes Thema. 



Nicht erklärt wurde der Teil „4erBildblock – Achtung nur für HTML-Code“- dem wir uns in einem 

späteren Kapitel zuwenden. 

 

 


